
           Felsberg, 20.12.2019 

 
Liebe Eltern,           
 
langsam neigt sich das Jahr 2019 dem Ende zu, und es ist Zeit einen Blick zurückzuwerfen.  
 

Dabei fallen mir viele positive Dinge aus dem zurückliegenden Jahr ein.  

Ein Highlight war sicher die lang geplante Projektwoche gleich nach den Sommerferien. In 

vielfältiger Weise erlebten unsere Schülerinnen und Schüler ihre Schule einmal ganz anders. 

Davon konnten Sie sich im Rahmen der Projektpräsentation überzeugen, und wir freuen 

uns, dass so viele von Ihnen diese Möglichkeit genutzt haben. Doch nicht nur das. Auch in 

finanzieller Hinsicht konnten Sie einen Beitrag zur Schulverschönerung leisten, denn 

durch den von der Elternschaft organisierten Verkauf von Kuchen erwirtschafteten Sie einen 

beträchtlichen Überschuss, von dem eine kunstvoll angefertigte Bank für den Naturgarten 

gekauft wurde.  

Trubelig ging es in diesem Halbjahr weiter. Es folgten zahlreiche Exkursionen: die 

Englandfahrt, die Romfahrt, die Spanienfahrt und die Fahrt nach St. Petersburg.  Auch 

unsere Gäste aus Vernouillet und Dreux, die im November zu Gast waren, bereicherten 

durch ihren Besuch unseren Schulalltag und konnten erfahren, dass an unserer Schule im 

Moment internationale Kontakte eine große Rolle spielen. Dies spiegelt sich auch in  

unserem aktuellen Erasmus-Projekt wider: Nach den Auftakttreffen in Griechenland und 

Spanien folgten in 2019 Fahrten nach Taranto (Italien) und Krakau (Polen). Weiter geht es 

schon im Frühjahr in Sobozia (Rumänien). Auch dort haben wieder Schülerinnen und 

Schüler unserer Schule Gelegenheit, Europa „life“ zu erleben. Gerade in diesen Zeiten ist 

es uns wichtig, dass Ihre Kinder erfahren, wie bereichernd die Zusammenarbeit mit 

Menschen aus anderen Ländern und Regionen ist. Im Mai 2020 wird dann das große 

Abschlusstreffen in Felsberg stattfinden und wir freuen uns schon jetzt auf unsere Gäste 

aus fünf europäischen Nationen, die unter dem Motto „S.O.S. – Sustain Our Souls“ eine 

Woche an unserer Schule den Abschluss des Projektes erleben dürfen. Schon jetzt weisen 

wir Sie darauf hin, dass wir für diese Aktion zahlreiche Gastfamilien suchen.  

Daneben gab es zahlreiche  andere Aktivitäten wie Sportturniere, Theateraufführungen, 

Präsentationen im Senioren-Erzähl-Café, Aktionstage bei Anorak 21 in Falkenberg, 

berufsorientierende Projekte, den Vorlesewettbewerb und vieles mehr. 
 

All das zeigt unseren Schülerinnen und Schülern, dass Schule nicht nur aus Lesen, 

Schreiben und Rechnen besteht. Im Vordergrund steht dabei immer, dass das gemeinsame 

Miteinander das Zusammengehörigkeitsgefühl in unserer Schulgemeinde stärkt.  
 

Diesen positiven Gesamteindruck können auch die unschönen Schmierereien am 

Schulgebäude in den Sommerferien nicht trüben. Als Antwort darauf haben Schülerinnen 

und Schüler beim Wettbewerb des Schwalm-Eder-Kreises „Lass das! – Das ist auch deine 

Schule“, eine Auszeichnung bekommen. 

Weiterhin erhielten wir für das Projekt „Klimaboot“ beim erstmals ausgeschrieben 

Klimaschutzpreis des Kreises eine Platzierung unter den ersten drei Schulen.  Und auch 

beim Pädagogischen Prämienmodell gab es gleich zwei Urkunden für die Projekte der 

Drei-Burgen-Schule. 



 

Auch aus dem Schulalltag gibt es positive Neuigkeiten: Im November nahmen mehr als 50 

Schülerinnen und Schüler erfolgreich an den Projekt- und den Präsentationsprüfungen 

zum Haupt- und Realschulabschluss teil und erzielten zum Teil hervorragende Ergebnisse. 

Dazu gratulieren wir allen ganz herzlich. 
 

In schulorganisatorischer Hinsicht gibt es ebenfalls Neues zu berichten. Gerne hätten wir 

an dieser Stelle schon endgültige Ergebnisse präsentiert, aber das ist uns leider nicht 

möglich: Auf dem Weg zum Ganztagsprofil II sollten zum Fahrplanwechsel im Dezember 

auch die Abfahrtszeiten der Busse und damit eine veränderte Anfangszeit der ersten 

Unterrichtsstunde umgesetzt werden. Trotz einer sehr aussichtsreichen Zusage durch den 

Nahverkehr Schwalm-Eder (NSE) nahm man diese Aussage leider zurück. Der 

Geschäftsführer des NSE, Herr Mike Stämmler,  entschuldigte sich gegenüber der 

Schulleitung, dem Schulelternbeirat und der Schülervertretung. Er versicherte jedoch, eine 

erneute Berechnung für das Jahr 2020 in Auftrag zu geben. Wir hoffen weiter darauf, dass 

unsere Planungen realisiert werden können. 

Wichtig für Sie ist darüber hinaus, dass zurzeit mittwochs aufgrund  von Personalknappheit 

in beiden Pausen keine Snacks in der Cafeteria oder in der Teestube verkauft werden 

können.  Bitte geben Sie ihrem Kind an diesem Tag ein Frühstück mit. 
 

Ein weiterer organisatorischer Hinweis: Auch in diesem Jahr kam es leider erneut 

mehrfach zu Verlusten bzw. Beschädigungen von Smartphones. Da ist sehr bedauerlich, 

aber wir möchten an dieser Stelle ausdrücklich darauf hinweisen, dass weder die Schule 

noch das Staatliche Schulamt und der Schulträger in solchen Fällen schadenersatzpflichtig 

gemacht werden können. Wir bitten Sie, gemeinsam mit Ihren Kindern zu klären, ob die 

Mitnahme von Geräten (vor allen Dingen sehr hochwertige Modelle) wirklich notwendig ist. 

Für eine erfolgreiche Mitarbeit im Unterricht ist dies keine Voraussetzung.  
 

Abschließen möchte ich diesen Brief mit einer sehr erfreulichen  Nachricht aus dem 

Kollegium: Frau Albers hat im Oktober die Prüfung zum zweiten Staatsexamen absolviert, 

wozu wir ganz herzlich gratulieren. Sie wird nach der Beendigung des Referendariats einen 

Lehrauftrag erhalten und damit weiterhin an der DBS unterrichten können. 
 

Alle Informationen und Termine finden Sie auch immer aktuell auf unserer  Homepage 

www.drei-burgen-schule.de 
 

Gemeinsam mit meinem Schulleitungsteam bedanke ich mich für die gute Zusammenarbeit 

zwischen Schule und Eltern. Danke für Ihre Mitarbeit in verschiedenen Gremien, aber auch 

für Ihre konstruktive Kritik, die zur Entwicklung und Verbesserung unserer Schule beiträgt.  

Unser besonderer Dank gilt all denen, die sich für unsere Schule eingesetzt und sich 

ehrenamtlich engagiert haben, vor allem dem Teestubenteam, dem Büchereiteam, dem 

Förderkreis sowie den Vertretern der Elternschaft. Danke auch allen Förderern und 

Sponsoren unserer Schule, der Stadt Felsberg, dem Verein KiFaS, allen anderen 

Felsberger Vereinen und dem Schwalm-Eder-Kreis als Schulträger, deren Engagement 

zur Weiterentwicklung der Drei-Burgen-Schule beiträgt. 
 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles erdenklich 

Gute für das Jahr 2020. 
 

Für das Schulleitungsteam 

 

 

 

Schulleiter 


